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Agenda

1. Projekt E-Verkündung
2. Umsetzung der Stufe I (Siegel)
3. Ausblick auf die Stufe II (Signaturen)
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1. Projekt E-Verkündung



Ausgangslage bis Ende 2022

• Amtliche Verkündung von Gesetzen und Verordnungen im Bundesgesetzblatt 
(BGBl.) erfolgte nur in Papierform. 

• Herstellung und Vertrieb des papiergebundenen BGBl. erfolgte durch 
Bundesanzeiger Verlag GmbH im Auftrag des Bundes.

• Schriftleitung liegt beim Bundesamt für Justiz.

• Elektronischer Zugang zum Bundesgesetzblatt bestand nur in einer nicht-amtlichen 
Version mit eingeschränkter Nutzbarkeit des kostenfreien Angebots.
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Ziele des Projekts im Einzelnen 

• Schaffung der gesetzlichen, technischen und organisatorischen Voraussetzungen 
für die elektronische Verkündung im Bundesgesetzblatt. 

• Einzig verbindliche Fassung verkündeter Gesetze und Verordnungen im 
elektronischen Bundesgesetzblatt.

• Einfacher, kostenloser und barrierearmer Zugriff auf das Bundesgesetzblatt.
• Schaffung eines nutzerfreundlichen elektronischen Fachverfahrens (Fachapplikation) 

zur Digitalisierung der Gegenzeichnung und Ausfertigung von Gesetzen und 
Verordnungen.
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Umsetzung in zwei Stufen

In der Umsetzungsstufe 1 wird das Bundesgesetzblatt elektronisch veröffentlicht als 
einzige verbindliche Fassung auf der E-Verkündungsplattform www.recht.bund.de.
In der Umsetzungsstufe 2 wird ein Workflow für die elektronische Gegenzeichnung und 
Ausfertigung durch qualifizierte elektronische Signaturen realisiert.
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1. Januar 2023
Go live: 
E-Verkündungs-
plattform 

2026
Go live: 
Fachapplikation

http://www.recht.bund.de/


2. Umsetzung der Stufe I (Siegel)



Digitalisierung des Bundesgesetzblatts
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Verkündungsplattform
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Rechtliche Vorgaben

• Das Bundesgesetzblatt wird vom Bundesamt für Justiz auf der Internetseite 
www.recht.bund.de ausgegeben (§ 2 Abs. 1 VkBkmG).

• Jede Nummer des Bundesgesetzblatts trägt ein qualifiziertes elektronisches Siegel nach 
Artikel 3 Nummer 27 der eIDAS-VO (Verordnung (EU) Nr. 910/2014) (§ 7 Abs. 1 VkBkmG).

• Jede Nummer des Bundesgesetzblatts ist zusammen mit einem Nachweis über den 
Verkündungs- oder Bekanntmachungszeitpunkt zur dauerhaften Aufbewahrung an das DZAB 
abzugeben (§17 Abs. 1 VkBkmG).

• Enthalten die an das DZAB abgegebenen Dokumente qualifizierte elektronische Siegel oder 
Zeitstempel, ist das DZAB für die Erhaltung des Beweiswerts zuständig (§ 18 VkBkmG)
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Rechtliche Vorgaben

• Ausgabe von PDF-Dokumenten mit einem eingebetteten sichtbaren Siegel
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Rechtliche Vorgaben

• Ausgabe von PDF-Dokumenten mit einem eingebetteten sichtbaren Siegel
• Siegelung mittels PAdES Baseline LT(V) Profil
• Qualifiziertes Siegelzertifikat befindet sich auf QSCD
• Eingebetteter qualifizierter Zeitstempel
• Validierungsdaten (Zertifikate, OCSP und CRL) 
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Rechtliche Vorgaben

• Ausgabe von PDF-Dokumenten mit einem eingebetteten sichtbaren Siegel
• Siegelung mittels PAdES Baseline LT(V) Profil
• Qualifiziertes Siegelzertifikat befindet sich auf QSCD
• Eingebetteter qualifizierter Zeitstempel
• Validierungsdaten (Zertifikate, OCSP und CRL) 

• Langzeitarchivierungsfähigkeit durch PDF/A-2a
• Weitergehende Barrierefreiheit durch PDF/UA-1
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3. Ausblick auf die Stufe II (Signaturen)



Digitalisierung der Urschrift
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Prozessmodell der Ausfertigung von Gesetzen

E-Verkündung | OMNISECURE 2025 16



Prozessschritte der Gegenzeichnung und Ausfertigung von 
Gesetzen
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Rechtliche Vorgaben

• § 7 Absatz 2 des Verkündungs- und Bekanntmachungsgesetzes eröffnet die 
Möglichkeit, auch die Urschrift einer Verkündung oder Bekanntmachung als 
elektronisches Dokument zur Gegenzeichnung und Ausfertigung vorzulegen.

• Die Unterzeichnung erfolgt in diesem Fall durch eine qualifizierte elektronische 
Signatur nach Artikel 3 Nummer 12 der eIDAS-VO (Verordnung (EU) Nr. 910/2014).
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Qualifizierte elektronische Signatur – Verfahren

A. Qualifizierte elektronische Signatur 
mit Signaturkarte 

1. Signaturkarte 

2. Kartenlesegerät

3. Signatursoftware

B. Qualifizierte elektronische Signatur 
mit Fernsignatur

1. Benutzerkonto beim VDA

2. Smartphone

3. Signatursoftware
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NESSI – Behörden-Netzwerk elektronische Siegel und 
Signaturen

Netzwerk elektronische Siegel und Signaturen
Interdisziplinäre Arbeitsgruppen
• Praxisanwendungen, Recht, 

Sicherheitsaspekte, Trust Center
Treffen ca. alle 4-6 Wochen, meistens digital

Kontakt: behoerdenberatung@bundesarchiv.de
Nächstes Treffen: 12.3.2025
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Kontakt
Bundesministerium der Justiz
Referat Z B 2
Mohrenstraße 37
10117 Berlin

Ansprechpartner
Hr. Aljoscha Dietrich
dietrich-al@bmj.bund.de
www.bmj.de
Tel. +49 30 18 580 9580
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